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Gründer, die den Schritt in die
Selbstständigkeit im Rahmen einer
Unternehmensnachfolge bestreiten
wollen, vonExperten der IHKHan-
nover sowie der Steuerberaterkam-
mer Niedersachsen individuell und
vertraulich beraten lassen.
Der Nachfolge-Sprechtag findet

am 13. September von 9 bis 17 Uhr
in den Räumen des Mekom Regio-
nalmanagement Osterode in der
Aegidienstraße 8 statt. Die Teilnah-
me an den rund 60-minütigen Ge-
sprächen ist kostenfrei. Eine Ter-
minabstimmung ist erforderlich.

Anmeldung: IHK Hannover, Ge-
schäftsstelle Göttingen, Telefon 0551/
70710-0, E-Mail: goettingen@hanno-
ver.ihk.de.

zeichnet, so zum Beispiel vom Stu-
diengang zum Sparkassenfachwirt
über den Abschluss als Sparkassen-
betriebswirtbishinzumExamenals
Diplom Bankbetriebswirt.
Thomas Toebe gratulierte den Ju-

bilaren im Namen des Gesamtvor-
stands,dankte ihnen fürdie langjäh-
rige Treue zumHaus, das große En-
gagementunddiehoheZuverlässig-
keit. Für die geleistete Arbeit in den
letzten Jahrzehntenund ihreLoyali-
tät sprach er ihnen seine besondere
Anerkennung aus.

Redaktion der Wirtschaftsseite
Melina Debbeler

Ideen
erfolgreich
umsetzen
Gründungsforum
Göttingen informiert.
Göttingen. Am17. Septemberum17
Uhr setzt das Gründungsforum Re-
gion Göttingen seine Netzwerk-
abende undVeranstaltungsreihe für
Gründer mit dem Thema „Ideen er-
folgreich umsetzen – der Business-
plan“ fort. ChristianBöduel vonder
Gründungsberatung MOBIL, ein
Projekt der Beschäftigungsförde-
rung Göttingen, berichtet über In-
halt und Form eines Businessplans.
Zudem gibt er viele praktische
Tipps für die Umsetzung und einen
Überblick über Unterstützungs-
möglichkeiten.
Marc Henkes, Gründer der Göt-

tinger Markenstrategieberatung
„We Were Promised Brands“, refe-
riert über „Die 7 Todsünden des
Branding“. Bei dem Vortrag gibt er
Tipps, wie man auf sein Image ach-
tet und aufmerksamer wird gegen-
über der Wahrnehmung durch den
Kunden. DerVortrag richtet sichan
Existenzgründer, Einzelunterneh-
mer sowie an kleine Unternehmen.
Veranstaltungsort ist die Geschäfts-
stelleGöttingender IHKHannover,
Bürgerstraße 21 in Göttingen.

Erste Beratungsgespräche
Das Gründungsforum besteht seit
August 2009. Langjährig erfahrene
Gründungsberater aus über 20 Or-
ganisationen und Institutionen der
gesamtenRegionGöttingen sind re-
gelmäßig zu Sprechtagen und
Abendforen in der Göttinger IHK-
Geschäftsstelle präsent, um poten-
ziellen Unternehmensgründern für
eine unkomplizierte Kontaktauf-
nahme und erste Beratungsgesprä-
che zur Verfügung zu stehen.
Der Eintritt ist frei. Eine Anmel-

dung ist unter Telefon
0551/7071013 oder per E-Mail an
goettingen@hannover.ihk.de aus
organisatorischen Gründen er-
wünscht, aber nicht zwingend er-
forderlich.

Der nächste Gründer-Sprechtag fin-
det am 24. September von 9 bis 17 Uhr
in der Geschäftsstelle Göttingen der
IHK Hannover, Bürgerstraße 21, statt.
Die Teilnahme an den rund 45-minüti-
gen Gesprächen ist kostenfrei. Eine
Terminabstimmung ist hierzu unbe-
dingt erforderlich. Anmeldung: IHK
Hannover, Geschäftsstelle Göttingen,
Telefon 0551/70710-13, E-Mail: goettin-
gen@hannover.ihk.de. Alle Termine
und Netzwerkpartner gibt es im Inter-
net unter www.grundungsforum.goet-
tingen.de.

Agentur für Arbeit
gibt Tipps zum
Wiedereinstieg
Göttingen. „Wiedereinstieg nach
einer Familienphase“, diesem The-
ma widmet sich eine Veranstaltung
amFreitag, 14. September, von 9 bis
12 Uhr in der Agentur für Arbeit
Göttingen in der Bahnhofsallee 5,
Raum 657 im sechsten Stock. Su-
sanne Wädow, Beauftragte für
Chancengleichheit am Arbeits-
markt inderAgentur fürArbeitGöt-
tingen, kennt die Herausforderun-
gen, diemit derBerufsrückkehr ver-
bundensind.Sie informiert undgibt
Tipps zu Themen wie Arbeitsuche,
berufliche Orientierung und Wei-
terbildung, Bewerbungen und För-
dermöglichkeiten.
Die Teilnahme an der Veranstal-

tung der Agentur für Arbeit ist kos-
tenlos.

Osterode.Sie ist eine liebgewonnene
Tradition bei der Sparkasse Ostero-
de am Harz – die gemeinsame Eh-
rungvon langjährigenMitarbeitern.
Bei der jüngsten Feierstunde konn-
te Vorstandsvorsitzender Thomas
Toebe die stolze Zahl von 17 Mit-
arbeitern und damit insgesamt 530
Jahre treue Dienste zum Unterneh-
men auszeichnen.
Zusammen mit dem Vorstands-

mitglied Uwe Maier, dem Bereichs-
direktor Personal Bernd Wiegand
und dem Personalratsvorsitzenden
Hartmut Böcker ehrte er sieben Ju-
bilare für vierzig Jahre im öffentli-
chen Dienst und weitere zehn Jubi-
lare für 25-jährige Betriebszugehö-
rigkeit mit den Worten: „Heute ste-
chen Sie aus der Menge heraus, lie-
be Jubilare. Jeder von Ihnen hat sei-
ne eigenen Geschichten,
Erfahrungen, Anekdoten undMen-
schen, die ihn ganz besonders mit
der Sparkasse verbinden”. Im An-
schluss daran folgten die persönli-
chen Laudatien für die Jubilare.

Die geehrten Mitarbeiter haben
sich während ihrer Laufbahn in der
Sparkasse Osterode am Harz und
deren Rechtsvorgängerinnen durch
ein hohes Maß an Bereitschaft zur
ständigen Weiterbildung ausge-

Nachfolge-Sprechtag in Osterode
Die Beratungen finden am 13. September statt.

Osterode. Bundesweit müssen nach
Einschätzung des Instituts für Mit-
telstandsforschung Bonn (IfM) je-
des Jahr rund22.000Familienunter-
nehmen einen Nachfolger finden.
In ganzNiedersachsen sind es rund
2.000 Betriebe pro Jahr, die zur
Nachfolge anstehen. Um die Unter-
nehmenbeimanstehendenGenera-
tionswechsel erfolgreich am Markt
zu halten, ist eine frühzeitige Vorbe-
reitung und nachhaltige Planung
unerlässlich.
Vor diesem Hintergrund bietet

die Industrie- und Handelskammer
Hannover am 13. September in Os-
terode einen Nachfolge-Sprechtag
an. In Einzelgesprächen können
sich dabei Unternehmer, die ihren
Betrieb abgeben wollen, sowie

Büroalltag praktisch meistern
mtec-Akademie bietet Zertifikatsprogramm an.

Göttingen. Mit dem Zertifikatspro-
gramm Office Manager rüstet die
mtec-Akademie Sachbearbeiter
und Assistenten sowie Mitarbeiter
aus Sekretariat undOffice-Manage-
mentmit Know-how für die Arbeits-
organisation aus. Es findet vom 19.
bis zum21. September inGöttingen
statt und setzt sich aus den Baustei-
nen Effiziente Büroorganisation,
Veranstaltungsmanagement und
Telefontraining zusammen.
Am ersten Tag zeigt die Büroma-

nagement-Expertin Susanne Siek-
meier unter dem Titel „Effiziente
Büroorganisation“ auf, wie Mit-
arbeiter mit einem professionellen
Ordnungssystem, elektronischem
Dokumentenmanagement und
Zeitmanagement ihre Arbeitseffi-
zienz deutlich verbessern können.
Auch Techniken der Wiedervorla-
ge, zur Selbstorganisation und zum
professionellen Umgang mit der
täglichen E-Mail- und Informa-
tionsflut sind Bestandteil dieses Se-
minartages. Am Folgetag erhalten
die Teilnehmer Kompetenzen für
die Konzeption, Vorbereitung, Um-

setzung und Nachbereitung von
Veranstaltungen und Events. Von
derZielformulierungüberdieKoor-
dination des Projektteams und die
Ablaufplanung bis zur Manöverkri-
tik im Nachgang thematisiert Siek-
meier alle wesentlichen Bausteine
des Veranstaltungsmanagements.
Wie Mitarbeiter auch am Telefon

zielgerichtet und kundenorientiert
agieren, erläutert der Unterneh-
mensberater und Management-
Trainer Björn Thullner im dritten
Seminar. Er schult die Teilnehmer
darin, eine positive Ausstrahlung
am Telefon zu transportieren, Si-
cherheit in der eigenen Argumenta-
tion zu gewinnen und den Kommu-
nikationsstil zu optimieren. Auch
Hilfestellungen wie der Gesprächs-
leitfaden sind Thema des Kurses.

Die Weiterbildung findet vom 19. bis
zum 21. September jeweils von 9 bis 17
Uhr in den Räumen der PFH Private
Hochschule Göttingen statt. Informa-
tionen und Anmeldung im Internet
unter www.mtec-akademie.de/SO111
oder unter Telefon 0551/82000142.

Das Startup & Innovation
Meetup Harz geht in 5. Runde
Veranstaltung findet am 20. September statt.

Osterode. Die Sommerpause ist vor-
bei, die Startup-Reihe wird fortge-
führt. Am Donnerstag, 20. Septem-
ber, findet ab 17 Uhr das 5. Startup
& Innovation Meetup Harz für
Gründer, Gründungsinteressierte,
Erfinder und all jene, die sich für
neue Technologien und Innovatio-
nen begeistern, statt. Treffpunkt ist
der Veranstaltungsraum der WRG
in Osterode, Aegidienstr. 8.
Etwas anders als bei den vorheri-

gen Terminen steht bei diesemMee-
tup nicht die Vorstellung einer spe-
ziellen Geschäftsidee im Vorder-
grund. Im eher allgemeiner gehalte-
nen Impulsvortrag „Der Unterneh-
mensbaukasten – Schnellstart für
Gründungsideen“ soll dazu inspi-
riert werden, Gründungsideen
unternehmerisch anzugehen,
Arbeiten und Kompetenzen auszu-
lagern und somit das Produkt
schnell und konkurrenzfähig auf
den Markt zu bringen. Denn zu oft
beginnen solche Vorhaben mit
einemBergvonPflichten,Aufgaben
undToDos, die sich eigentlich nicht
mit der Gründungsidee selbst be-
schäftigen.
Als Referent wurde Sergei Bojew,

der seit fünf Jahren in derGründer-
szene Göttingens unterwegs ist, ge-
wonnen. Unter anderem ist er aktiv
im Startup Göttingen und beim
Südniedersachsen Innovations-

Campus. Darüber hinaus ist er
selbstständiger Berater in Fragen
des Online-Marketings und hat
schon viele Startup-Projekte und
Unternehmen bei der Gründungs-
phase begleitet. Interessant ist der
Vortrag für Solopreneure und klei-
neTeams, die sich fragen,wie sie Ta-
gesgeschäft und die Entwicklung
ihrer Idee angehen können, Grün-
der, die nach einer Idee für einen
systematischen Aufbau einer Ge-
schäftsidee suchen sowie für Selbst-
ständige undUnternehmer, die sich
wieder mehr der kreativen Ge-
schäftsentwicklung widmen möch-
ten. Im Anschluss an den Vortrag
wird der Abend mit Snacks, Drinks
und Gesprächen weiter geführt.
Die Teilnahme ist kostenfreimög-

lich. Eine verbindliche Anmeldung
in der Facebook-Veranstaltung oder
per E-Mail an info@startup-goettin-
gen.de ist erforderlich. gie

Referent Sergei Bojew spricht beim
5. Meetup Harz. FOTO: RALF GIEßLER / HK

Für den Personalrat und die Be-
legschaft überbrachte Personalrats-
vorsitzender Hartmut Böcker die
Glückwünsche. In der heutigen
Zeit sei es sicher nicht üblich, über
so viele Jahre beim gleichen Arbeit-
geber zu bleiben. Umso mehr freue
er sich, dass das tägliche „Guten
Morgen“ am Arbeitsplatz immer
noch ehrlich, herzlich und voller
Energie klinge. Abschließend be-
dankten sich die Jubilare für die ge-
lungene Ausrichtung der Feier mit
einer musikalischen Einlage.

Sparkasse Osterode ehrt
langjährige Mitarbeiter
530 Jahre Unternehmenszugehörigkeit brachten die 17 geehrten
Sparkassen-Mitarbeiter jetzt insgesamt zusammen.

Vorstandsvorsitzender Thomas Toebe (1.v.r.), Vorstandsmitglied Uwe Maier (1.v.l.), Bereichsdirektor Personal Bernd
Wiegand (2.v.r.), Personalratsvorsitzenden Hartmut Böcker (2.v.l.) und die Dienstjubilare. FOTO: SPARKASSE

Die geehrten Mitarbeiter

n Für 40 Jahre wurden geehrt:
Birgit Hansche (Kundenberaterin,
Hattorf), Dieter Klingsöhr (Be-
reichsdirektor Unternehmens-
steuerung), Renate Plümer
(Marktservice),
Andreas Quinque (Betriebsorga-
nisation), Manfred Schormann
(Private Banking Berater, Bad
Lauterberg),
Bernd Töpperwien (Vermögens-
berater, Osterode),
Gabriele Bielawski (Leiterin der
Filiale Pöhlde)

n Für 25 Jahre:
Ingo Berthelmann (IT Organisa-
tion), Katrin Bruns (Betriebsorga-
nisation), Lutz Dederding (Leiter
Kreditservice), Bettina Kappei
(Direkt-Filiale), Mario Keilholz
(Firmenkundenberater),
Kathrin Kruppa (Baufinanzie-
rungsberaterin, Verbund-Center),
Bettina Ruhland (Assistenz, Os-
terode), Melanie Schmiedekind
(Assistenz, Herzberg), Stefanie
Stockhusen (Vorstandsstab),
Heike Willamowius (Marketing)

Karsten Peiffer verlässt Forstamt
Als Leiter in Clausthal folgt sein vorheriger Stellvertreter Ralf Krüger.

Clausthal-Zellerfeld. Das Nieder-
sächsischeForstamtClausthal steht
unter neuer Leitung. Am1. Septem-
ber übernahm Ralf Krüger die
Amtsgeschäfte von seinem Vorgän-
ger Karsten Peiffer. Peiffer beendete
am 31. August seine 47-jährige
Dienstzeit undwechselte in denRu-
hestand. Als Forstamtsleiter lenkte
er den Geschäftsbetrieb auf einer
Fläche von rund 13.500 Hektar
Landeswald.
Zum Forstamt gehören sieben

Förstereien, die dieWälder im Städ-
tedreieck von Goslar, Clausthal-
Zellerfeld und Bad Harzburg be-
treuen. Auch die im Harzvorland
gelegenen Forstorte Harly, Schim-
merwald und Heinisches Bruch so-
wie zwei Betreuungswäldermit 479
Hektar Waldfläche zählen zum
Forstamt Clausthal, das Forstdirek-
tor Karsten Peiffer seit 2001 geleitet
hatte. Der 65-Jährige ist verheiratet

schiedet sich einer der wichtigsten
und intimstenKennerdesHarzes in
den Ruhestand. Die Landesforsten
verlieren einen Forstmann, dem
nicht nur am Wald, sondern vor al-
lem auch an den im Wald arbeiten-
denMenschen gelegen war.“
Peiffers Nachfolger ist sein lang-

jähriger Stellvertreter Ralf Krüger.
Der 56-jährige Forstwissenschaftler
kam2004 indasForstamtClausthal
und verantwortete dort bislang den
Forstbetrieb, zu dem rund 50 Mit-
arbeiter zählen. Peiffer und Krüger
freuen sich über den nahtlosen
Wechsel imWald – der eine als Pen-
sionär, der andere als neuer Leiter
eines von 24 Forstämtern, die zu
denNiedersächsischenLandesfors-
ten gehören. Die 2005 gegründete
Anstalt öffentlichen Rechts ist Nie-
dersachsens größte Waldbesitzerin
und für über 300.000 Hektar Wald
in Niedersachsen verantwortlich.

und Vater von vier Kindern. Als
Förster in dritter Generation ist der
studierte Forstwissenschaftler sei-
ner Harzer Heimat mit berufsbe-
dingten Unterbrechungen treu ge-
blieben. Bei der Abschiedsfeier sag-
te der Präsident der Niedersächsi-
schen Landesforsten, Dr. Klaus
Merker: „Mit Karsten Peiffer verab-

Karsten Peiffer und seine Jagdhün-
din Hummel. FOTO: RUDOLPH / NLF


